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STRUKTUR DES MONTANHISTORISCHEN DOKUMENTATIONSZENTRUMS (MONTAN.DOK) 
BEIM DEUTSCHEN BERGBAU-MUSEUM BOCHUM (DBM)

ALS SPARTENÜBERGREIFENDE SAMMLUNGSBEZOGENE FORSCHUNGSINFRASTRUKTUR



SCHRIFTEN DES MONTAN.DOK



STRATEGISCHE HANDLUNGSFELDER
Evaluierungsparameter Infrastrukturelle Kernaufgaben 

Forschungsinfrastruktur Physische Bewahrung und Sammlungsmanagement (Collection 
Management)

Zugänglichkeit und Verfügbarkeit (Accessibility)

Forschung Sammlungsbezogene Forschung (Collection based Research)

Wissenstransfer Sammlungsbezogene Ausstellungen (Collection based
Exhibitions)



Vierstufiges Schichtenmodell archivischer Online-
Informationsangebote

allgemeine Grundinformationen zu den 
Archiven (Adressen, Bestands- und 

Funktionsprofile usw.)

Online-Beständeübersichten als 
Findhilfsmittel auf einer übergeordneten 

Erschließungsebene

Online-Findbücher mit beschreibenden 
Informationen zu einzelnen Archivalien 

bzw. Objekten

Digitalisiertes Archivgut



ONLINE-NACHWEIS DER BESTÄNDE



RECHTLICHE RESTRIKTIONEN

Schutz- und Sperrfristen durch:
• Urheberrecht
• Datenschutz
• Archivgesetze



WALZENSCHRÄMLADER IM ANSCHAUUNGS-
BERGWERK DES DBM
(BAUJAHR ETWA 1980, 230 X 258 X 1040 CM)
FOTO: KARL HEINZ JARDNER

WIE KOMMT EIN WALZENSCHRÄMLADER INS NETZ?

FAHRDRAHTLOKOMOTIVE FÜR HAUPTSTRECKEN
(BAUJAHR CA. 1902, 200 X 98 X 330 CM, 5,4 TONNEN)



Newsletter



WWW.BERGBAU-SAMMLUNGEN.DE 



WWW.BERGBAU-SAMMLUNGEN.DE



CROSSMEDIALE VERWERTUNG VIA SOCIAL MEDIA



AKTIONSPLAN II & MONTAN.DOK 21: 
3D-DIGITALISIERUNG 
• Anschaffung zweier Handscanner und Aufbau einer 

3D-Scan-Infrastruktur
• Aufbau einer digitalen Repräsentanz auf der 

Plattform „Sketchfab“ (https://sketchfab.com/3-
DBM/collections/montanhistorisches-
dokumentationszentrum)

• Durchführung von 
„Open Labs“ zur 
3D-Digitalisierung 
im DBM

Schnittmodell eines Schrämhammers der Firma Franke (Eisleben), 
1890 (montan.dok/030100106001) https://skfb.ly/6URGJ

Foto: Helena Grebe



VIRTUELLE REISE HINTER DIE KULISSEN

Zugang zum Imagefilm über
https://www.bergbaumuseum.de/news-detailseite/hinter-den-kulissen-im-montandok
Oder
https://www.youtube.com/watch?v=vw2LDI186H8

https://www.bergbaumuseum.de/news-detailseite/hinter-den-kulissen-im-montandok


Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit.
Kontakt: 
Dr. Stefan Przigoda (Stefan.przigoda@bergbaumuseum.de)

mailto:Stefan.przigoda@bergbaumuseum.de
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